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land vordrang wobei auch auf dem Nordmeere der Luftdruck

die Temperaturen in Norddeutſchland unter Null überſchritten

atlantik ſchon wieder ein neues Fallgebiet oſtwärts vordrang und

Dieſes fortwährend ſchwankende wechſelvolle Wetter mit raſchen

gen Froſtes wird augenſcheinlich auch noch weirer anhalten

nachmittags von 5 Uhr ſtatt

telſchulen Kinder nicht mehr aufgenommen werden
W die Oſtern 1921 ſchulpflichti

die
Dur nken anzumelden ſoweit ſie nicht Privatſchulen beſuchen

jollen

für Beitragsmarken die für Zeiten zwiſchen dem 1 Auguſt

wurden oder noch gekauft werden der doppelte Wert zu be
zahlen iſt wird uns von unterrichteter Seite folgendes ge

ſchrieben

oben bezeichneten Beiträge der doppelte Wert zu entrichten

Reichsverſicherungsamt veranlaßter Artikel in dem den Arbeit
gebern geraten wurde die für die Zeiten vor dem 20 De

zember 1920 noch rückſtändigen Beiträge zu den bis dahin gül
tigen Sätzen von den Landesverſicherungsanſtalten anzufor

dern und im Falle der Weigerung das Streitverfahren gemäß

der Verſammlung veranlaßt hat der Vertreter des Arbeits

von der Poſt gekauft werden oder gekauft worden ſind der

jmache ob die Markenverwendung bis zum 19 Dezember 1920

men wird um eine Erhöhung der Beiträge für die Invaliden

Morgen Kusgabe
nd

holle und Amgevung
Halle den 30 Januar 1921

Das Wetter der Woche
Bericht der Meteorologiſchen Korreſpondenz

Während der vergangenen acht Tage unterlag die Witte
rung wiederholt raſchen und erheblichen Schwankungen Nach

dem Vorübergang tiefer Minima ſank das vorher hoch empor
geſtiegene Thermometer jedesmal bis unter den Gefrierpuntt
um alsbald dei der Annäherung neuer Wirbel abermals zu
ſteigen Dementſprechend wechſelte ſehr mildes und ſtürmiſches
Regenwetter mit kurzen Perioden der Aufheiterung und mäbigen
Froſtes ſowie mit Schneefällen

Am Ende der Vorwoche wurde ganz Europa von einem tiefen
Sturmwirbel beherrſcht deſſen Minimum unter 725 Millimeter
en vorigen Sonnabend Mittelſkandinavien bedeckte während ein
775 Millimeter hohes Maximum über Frankreich lag Angeſichts
des ſtarken Druckgefälles wehten in ganz Mitteleurova beſonders
im Küſtengebiet der Nord und Oſtſee ſehr ſtürmiſche Weſtwinde
bis zur Stärke der zwölfteiligen Skala Ohne Abnahme n
Tiefe eilte der Sturmwirbel durch Finnland nach Nordrußland
weiter worauf von Südweſten her das Maximum gegen Mittel
europa vordrang Die Folge war beſonders in Norddeutſchland
nach einer ſtürmiſchen und regneriſchen Nacht in der zu Berlin ein
kurzes Wintergewitter vorkam eine erhebliche Abkühlung tags
über wiederholten ſich jedoch bei ziemlich rauhem Rücſeiten
wetter die Regen Schnee und Graupelfälle noch ſehr häufig
Jn Nordſkandinavien ſank hinter dem abgewanderten Minimum
das Thermometer bis auf 29 Grad unter Null Auch Montag
kamen in großen Teilen Deutſchlands wieder zahlreiche Nieder
ſchläge zum Teil in Form von Schnee und Graupelſchauern vor
worauf ſich in der Nacht zum Dienstag nach Zunahme des Luft
drucks auf 770 Millimeter Höhe der Himmel aufheiterte Jm
mittleren Norddeutſchland ſank das Thermometer bis auf 10
Grad Kälte e tagszuvor in der weſtlichen Hälfte des
Landes ſtellenweiſe noch 10 Grad Wärme verzeichnet worden
waren Ein neues ozeaniſches Tiefgebiet das Dienstag zwiſchen
Jsland und den Britiſchen Jnſeln erſchienen war und daß einen
Ausläufer weit nach Südoſten vorgeſchoben hatte verurſachte nach
einem meiſt heiteren Tage in der Nacht zum Mittwoch in weiten
Gebieten Norddeutſchlands neue Schneefälle die zum Teil Mitt
woch früh noch fortdauerten meiſt aber vormittags bereits in

egen übergegangen waren ſo daß die Temperaturen von neuem
zu ſteigen begannen Mittwoch abend war das Minimum ſchon
bis nach Südſkandinavien gelangt es überſchritt die Oſtſee und

1 Beiblatt zu Ur 49 der Saale Zeitung Sonntag J0 januar 1921

zu decken Demnach handelt es ſich bei dieſer Abgabe in
erſter Linie um Einnahmen des Reiches nicht der Verſiche
rungsanſtalten Der der Neudruck von Marken mehrere Mo
nate beanſprucht hätte war man auf die Weiterbenutzung
der bisherigen Marken zu 90 100 110 120 und 140
Pfennig angewieſen Aus dieſem Grunde mußte auch um vor
zubeugen daß ſich weite Kreiſe mit großen Mengen für Zei
ten nach dem 20 Dezember eindeckten der Markenverkauf
ſofort geſperrt werden Hiermit wie überhaupt mit dem Zu
ſtandekommen des Geſetzes haben die Verſicherungs anſtalten
nichts zu tun gehabt Sie ſind ebenſo wie die Bevölke
rung durch das Geſetz überraſcht worden Marken für Zeiten
nach dem 1 Auguſt 1920 können und dürfen ſie nicht
zum einfachen Satze abgeben Würden ſie es trotzdem tun
jo würden ſie ſich dem Reiche gegenüber erſatzpflichtig machen
Es hat deshalb gar keinen Zweck ſich wegen Ueberlaſſung
von Marken an die Verſicherungsanſtalten zu wenden Die
ſchon jetzt zu Hunderten eingegangenen Anfragen und An
träge können unmöglich einzeln beantwortet werden

Es wird im übrigen ausdrücklich darauf hingewieſen daß
für Zeiten vor dem 1 Auguſt 1920 noch die damals gelten
den Marken verwendet werden können die zu den alten Prei
ſen von 18 26 34 42 und 50 Pfennig bei den zuſtändigen
Kontrollbeamten zu haben ſind Für Zeiten nach dem
1 Auguſt 1920 dürfen dieſe Marken aber unter keinen Um
ſtänden verwendet werden

Deutſche Fachſchulen
In dem vorliegenden und dem noch folgenden letzten Artikel

mußten alle bisher noch nicht behandelten Fachſchulen zuſammen
geommen werden Es war daher nicht zu vermeiden daß Fach
ſchulen für ernander zum Teil recht fern liegende Berufsgruppen
zuſammengeſtellt werden mußten

I

Fachſchulen für Vorwaltungsweſen für Muſik und
bildende Künſte

Für das Verwaltungsweſen ſind zwei Fachhochſchulen zu
nennen Die ſtaatliche Hoch chule für Perwaltungsw ſſenſchaft in
Detmold und die ſtädtiſche Hochſchule für kommunale Verwal
tung in Düſſeldorf Beide haben den Zweck künftigen Be

zog Donnerstag nach dem Jnnern Rußlands weiter während
gleichzeitig das ſüdweſtliche Maximum erneut gegen das Feſt

ſtark ſtieg Dementſprechend ſanken Donnerstag ſchon tagsüber

den Gefrierpunkt jedoch Freitag von neuem da vom Nord

nach einer heiteren Nacht abermals Trübungen zur Folge hatte

Uebergängen von mildem Regenwetter zu kurzen Perioden mäßi

Nochmals die Anmeldung der Schulneulinge
Die Aufnahme von Schulkindern erfolgt Montag 31 Januar

in der Luiſenſchule vormittags 11 1 Uhr
Kloſterſchule 11 12Wittekindſchule 11 12Martinſchule

Torſchule 11 1 25Schillerſchule nachmittags 342345
Giebichenſteinſchule

ür Knaben 3 5Giebichenſteinſchule

für Mädchen vormittags 9 1 und
Lutherſchule 9 12 e

Jrn allen anderen ſtädtiſchen Volksſchulen findet die Aufnahme

Bemerkt wird noch daß in die 8 und 7 en m
imtliche

die Kinder
ſind in den

werden d
bis zum 30 Juni 1921 ſechs Jahre alt werden

Preisveröoprelung der Jrvalidenmarken
Zu der in den letzten Tagen viel erörterten Frage ob

und 19 Dezember 1920 nach dem 18 Dezember gekauft

Obwohl in den Verhandlungen im Reichstage von der
Regierung ausdrücklich erklärt worden war daß auch für die

ſei erſchien am 13 Januar 1921 ein anſcheinend vom

s 1459 der Reichsverſicherungsordnung zu beantragen
Durch dieſen Artikel vielleicht auch durch Anfragen aus

miniſteriums in der Sitzung des Hauptausſchuſſes des Reichs
tages vom 20 Januar 1921 nochmals ausdrücklich betont
daß für alle Beitragsmarken die vom 20 Dezember 1920
an auch für Zeiten vom 1 Auguſt bis 19 Dezember 1920

doppelte Wert zu bezahlen ſei wobei es keinen Unterſchied

mit oder ohne Verſchulden der Beteiligten unterblieben ſei
Auch die Verſicherungsanſtalten ſeien nicht befugt Marken
zum einfachen Werte abzugeben Derſelbe Standpunkt iſt in
einer Sitzung am 21 Januar 1921 zwiſchen Vertretern
des Reichsarbeitsminiſteriums des Reichsverſicherungsamtes
und des ſtändigen Ausſchuſſes der Landesverſicherungsanſtalten
eingenommen worden Dabei iſt von Vertretern des Reichs
verſicherungsamtes erklärt worden daß durch den oben be

Zeichneten Artikel mit deſſen Veröffentlichung das Reichs
verſicherungsamt nichts zu tun gehabt habe nur der Weg an
geben werden ſollte auf dem Beitragsſtreitigkeiten im Jn

tanzenwege zu entſcheiden ſeien
Die Sachlage iſt nun folgende
Es handelt ſich nicht wie immer noch irrtümlich angenom

verſicherung ſondern um eine beſon ere Äbgabe
die zur Aufbringung der Mittel für die den Rentenempfängern
vom 1 anuar 1921 an bewilligten Beihilfen notwendig war
die ganz erheblichen Mittel die dieſe Beihilfen erfordern
durch die Abgabe aufgebracht werden erſcheint zurzeit noch
fraglich Für etwaige Fehlbeträge haben aber nicht die Ver
ſicherungsanſtalten aufzutommen ſondern ſie ſind vom Reiche 7 Der

amten in leitenden Stellungen der Selbſtverwaltung leitenden
Sozialbeam en und den volre wirtſchaftlichen Beamten in Ver
bänden und Privatbetrieben eine wiſſenſchaftliche und zugleich
praktiſche Ausbildung zu gewähren Das Studium dauert an
beiden Lehranſtalten zwei Jahre Auch die Aufnahmebedingungen
unter ſcherden ſich nicht weſentlich Es werden aufgenommen Per
ſonen die das Reifezeugnis einer höheren Lehranſtalt beſitzen
Bürgermeiſter und Mag ſtratsperſonen verabſchiedete Offiziere des
aktiven Dienſtſtandes und Perſonen die einer der Oberſekunda
reife entſprechende Vorbildung beſitzen ſowee drei Jahre bei einer
Reichs Staatsbehörde uſw beſchäftigt waren Jn Detmoild be
tragen die Gebühren für ein Semeſter 200 Mark wozu auch die
übl ichen einen PVeiträge für Leſehalle Krankenkaſſe uſw kommen
An der Hochſchule in Düſſeldorf ſind an Studiengeld 160 War
für das Semeſter und ebenfalls verſchiedene kleine Gebühren zu
entrichten An beiden Hoch chulen werden die Studien durch eine
Diplomprüfung abgeſchloſſen

Der Ausbildung von mittleren Verwaltungsbeamten dienen
die Veamtenſchulen in Aſchersleben Kottbus Kiel
Düſſeldorf Die nächſtselegene das erſte Preußiſche Ver
waltungs Veamtenſeminar zu Aſchersleben iſt eine ſtädtiſche Schul
anſtalt zur Ausbildung von mittleren Verwaltungsbeamten Amts
und Gemeindevorſtehern ſowie Bürgermeiſtern in kleinen Städten
Zur Aufnahme genügt Vallendung des 14 Lebensjahres und gute
Volksſchulbildung Die Schulzeit dauert drei Jahre Das Schul
geld beträgt jährlich 200 Mart Neben dieſen dreijährigen Lehr
gängen finden an dem Verwaltungsſemnar zu Aſchersleben Fach
kurſe und Forbildungslurſe von je einjähriger Dauer ſtatt Für
den Beſuch der erſteren iſt Oberſekundareife für den Beſuch der
letzteren eine drei bis vierjährige praktiſche Verwaltungstätigkeit
Vorausſetzung

Fachhochſchulen für Malerei Bildhauerei und Graphik gibt es
in Königsberg Breslau Berlin Dresden Mün
chen Stuttgart Karlsruhe Kaſſel und Düſſel
dorf Die Hochſchule für bildende Kunſt in Weimar beſteht als
ſolche nicht mehr Aus ihr iſt durch Verſchmelzung mit der Kunſt
gewerbeſchule und einer Abteilung für BVaukunſt das Staatliche
Bauhaus in Weimar entſtanden vergl Art VI Die Hoch chulen
für bildende Kunſt ſind ſämtlich ſtaatl ch und nennen ſich meiſt
Kunſtakademien Aufgenommen werden nur ſolche Perſonen die
durch ſelbſtangefertigte Zeichnungen Modelle uſw eine hervor
ragende Begabung für die bildende Kunſt nachweiſen lönnen Der
Schüler ſoll im allgemeinen das 16 Lebensjahr vollendet und das
30 nicht überſchritten haben Die Geſamtſtudiendauer beträgt in
Dresden für Maler ſechs für Bildhauer ſieben Jahre Abgangs
prüfungen mit denen Berechtigungen verbunden wären finden
nicht ſtatt

Von den Hochſchulen für Muſik wie wir ſolche in Berlin
Dresden München Frankfurt a M uſw haben iſt
wohl das Konſervatorium der Muſik zu Leipzig die bekannteſte
Es bezweckt eine höhere theoretiſche und praktiſche Ausbildung in
allen Zweigen der Muſik Von den aufzunehmenden Schülern wird
ſoviel allgemeine Schulbildung gefordert daß ſie einem geord
neten Vortrag folgen können und Talent und muſikaliſche Vor
kenntniſſe beſitzen Das theoret ſche Studium an dem Konſer
vatorium dauert wenn der Schüler nicht ſchon gute theoretiſche
Vorkenntniſſe beſitzt drei Jahre die praktiſche Ausbildung wenig
ſtens ein Jahr Schüler und Schülerinnen welche die Reife oder
Abgangsprüfung beſtanden haben erhalten ein Reife bezw Ab
gangszeugnis Allen anderen wird ein Zeugnis über Begabung
Fleiß Leiſtungen und Führung ausgeſtellt Das Unterrichtsgeld
beträgt jährl ch 720 Mark

Nähere Auskunft über Fachſchulen und Berufswahlfragen er
teilt die Berufsberatungsſtelle im ſtädtiſchen Arbeitsamt Salz
grafenſtraßze 2

Handelskammer Die Mitglieder der Handelskammer ſind zu
einer Geſamtſitzung eingeladen welche am Mittwoch den 2 Febrmittags 12 Uhr im Si n der Handelskammer ſaitſindet

s 1 Wahl es Vorſtandes und des Kaſſierers
2 I der Ausſchüſſe und Fachkommiſſionen Berichterſtatter
Herr Manſchewski 3 Aufſtellung der Liſte für die Sachverſtän
digenkommiſſionen und das iedsgericht Berichterſtatter HerrReinicke 4 Wahlen in die Vorſtände der kaufmänniſchen u

bildungsſchulen Berichterſtatter Der Syndikus 5 DasWiriſha ftsjahr 1920 Berichterſtatter Herr Geheimrat

Dr Steckner 6 Beitritt zum Mitteldeutſchen
Wirtſchaftsverhand Berichterſtatter Herr Dr an

iederaufbauder Rechtsſicherheit in Han

kam mer in Halle ein
die Bezirlsgruppen Anhalt

del und Gewerbe Berichterſtatter Der Syndikus Ge
winn und Kapitalbeteiligung der Arbeiter in
der Jnduſt rie Berichterſtatter Herr Generaldirektor Hoff
mann 9 Die Bedeutung des Flugverkehrs für den Handels
lammerbezirk Berichterſtatter Der Syndikus 10 Bericht über
die Sihung der Fachtommiſſion für Verkehrsweſen und die
Sitzung des Ausſchuſſes des Deutſchen Jnduſtrie und Handels
tages für Verkehr Berichterſtatter Herr Bergrat Fabian 11
Mitteilungen Anträge und Verſchiedenes

Ueber die Außerkursſetzung der Poſtmarken zu 2 2 3 und
vielfach irrige Meinungen

ſind ſchon ſeit längerer
ſind nachdem die Poſt

75 Pig ſind in der Oeifentlichkeit
verbreitet Derartige Poſtwertzeichen
Zeit nicht mehr hergeſtellt worden Sie
gebühren in den letzten Tahren wiederholt erhöht worden
im Poſtverlehr nur noch als Ergänzungswertzeichen für Poſt
tarten uſw früherer Ausgaben brauchbar Für ſich allein zur
Freimachung von Sendungen verwandt wirken ſie im Poſtbetriebs
ſtörend da im einzelnen Falle meiſt eine große Zahl auigeklebrt
werden muß Deshalb ſind ſie bereits auf den 31 Auguſt 1920
außer Umlauf geſetzt worden Um den Aufbrauch der in den
Händen des Publitums befindlichen Stücke zu erleichtern hatte
die Poſtperwaltung dieſe Friſt bis Ende Dezember 1920 erweitert
Ebenfalls aus Rückſicht für das Publikum iſt geſtattet ſie noch
weiterhin zur Ergänzung der Freimachung älterer Poſt
karten Poſtanweiſungen Briefumſchläge und Kartenbriefe mit
eingedrucktem Wertſtempel zu verwenden Die hin und wieder
geäußerte Befürchtung daß die Germaniamarken allgemein bei
der Ausgabe der neu entworfenen Poſtwertzeichen außer Kurs
geſetzt werden iſt völlig unbegründet

Aus dem Zoologiſchen Garten Schon im vergangenen Früh
ling konnte man in unſerem Zoo eine eigenartige Se
zwiſchen einem Gänſegeier und Mönchsgeier beobachten worüber an dieſer und anderer Stelle berichtet wurde
Die Ehe iſt von Beſtand geweſen denn in dieſen Tagen hat das
Paar wiederum an derſelben Stelle wie im Vorjahre begonnen
einen Horſt zu bauen Da man in unſerer Gegend in der
freien Natur wohl ſchwerlich den Horſt eines größeren Raub
vogels zu ſehen bekommt bietet dieſes Ereignis eine bequeme
Gelegenheit aus allernächſter Nähe einen ſolchen Horſt in Augen
ſchein zu nehmen Es iſt kein kunſtvolles Neſt wie man es ſonſt
bei Vögeln zu ſehen gewohnt iſt ſondern größeres und kleineres
Reiſig iſt grob auf einem Felſenvorſprung zuſammengetrasen
Hofien wir daß die Geier auch zur Brut ſchreiten und daß dieſe
mit Erfolg zu Ende geführt wird Morgen Sonntag kon
zertiert von 32 Uhr nachm ab das Philharmoniſche Orcheſter
unter Leitung des Lbermuſikmeiſters Karl Steuer Am Donners
tag den 3 Februar findet 8 Uhr abends das V Geſellſchafts
konzert unter Mitwirkung des Vokalquartetts Halle ſtatt

Schwurgericht Jn der am 31 Jan beginnenden Schwurgerichts
pericde tionmen zur Verandlung am 31 Jan vorm 9 Uhr
gegen den Heizer Johann Storſitz wegen verſ Totſchlag und
Diebſtahl im Rüdfall in 3 Fällen am 1 Februar vorm 9 Uhr
gegen den Arbeiter Heinrich Nowack wegen Meineid gegen den
Ardeiter Franz Breſenski und Genoſſen wegen Raub in zwei
Fällen und Vornahme unzüchtiger Handlung mit Gewalt am
2 Febr vor 9 Uhr gegen den Privatlehrer Joſef Rohrmann
und Geno en wegen Münzverbrechens am 3 Febr vorm 9 Uhr
gegen den Schloſſer Wilhelm Raſch wegen Mord am 4 Febr
vorm 9 Uhr gegen den Rechnungsführer Wilhelm Rohmann
wegen Amtsunterſchlagung am 5 Febr vorm 9 Uhr gegen den
We njchiniſt Wilheln Pöckelmann wegen Rotzucht und Ver
leitung zum Meineid

Rea Die Verbraucherkreiſe elektriſcher Arbeit haben ſich vor
etwa einem Jahre zu einem Reichsverband der Elektrizitäts
abnehmer Rea zuſammengeſchloſſen um bei den Verhandlungen
über die einſchlägigen Geſetze und Verordnungen die Jntereſſen
der Stromabnehmer zu wahren und bei den häufigen Verhand
lungen über Strompreiserhöhungen die Abnehmer gegenüber den
Lieſerwerten zu unterſtützen Letzteres kann natürlich nicht von
einem Zentralverband ſür ganz Deutſchland geſchehen ſondern
hierzu müſſen enger begrenzte Bezirksgruppen ſorgen Auch die
bereits beſtehende Landesgruppe Sachſen Anhalt die ihren Sitz
in Cöthen hat iſt zu groß zur Bearbeitung einzelner Fälle ſie
lädt daher zu einer Verſammlung zwecks Gründung einer
Bezirksgruppe Halle auf Donnerstag den 3 Fe
bruar vorm 11 Uhr nach dem Saal der HandelsAehnliche Verſammlungen werden für

und Magdeburg folgen
Die Bezir sgruppe Halle ſoll zunächſt umfaſſen die Gebiete

der Ueberlandzentralen Amsdorf Bitterfeld Bretleben Quer
furt Camburg Kulkwitz Südharz Mansfeld Saalkreis Bitter
feld und Zeitz Weißenfels Jm allgemeinen wirtſchaftlichen
Jntereſſe liegt es daß alle Stromabnehmer in dieſer Verſamm
lung vertreten ſind Je geſchloſſener die Stromabnehmer vor
gehen um ſo leichter iſt es gegen einſeitige Uebervorteilung
ſeitens eines Stromlieferers porzugehen um ſo leichter iſt es
aber auch auf ſriedlichem Wege einen Ausgleich zwiſchen den

en des Stromlieferers und des Stromabnehmers zu
finden

Als Teilnehmer der Verſammlung kommen in Frage einmal
alle die Stromabnehmer die einen eigenen Stromlieferungsver
trag abgeſchloſſen haben ſei es daß ſie den Strom ſelbſt ver
wenden oder wieder weiterverteilen ferner alle die Gemeinden
die Stromlieferungskonzeſſionen erteilt haben ſowie alle Ge
meindevorſtände als Jntereſſenvertreter ihrer Gemeindeangehöri
gen Es handelt ſich alſo um die Kreiſe die Gemeinden und di
privaten Großabnehmer

Kriegsluftfahrzeuggerät abliefern Durch ein in den nächſten
Tagen in Kraft tretendes Reichsgeſetz wird beſtimmt werden daß
das entgegen einer bereits ſrüher ergangenen Verordnung noch
nicht abgelieferte Kriegsluftfahrzeuggerät noch bis zum 31 Jan
1921 ſtraffrei abgeliefert werden kann und bis dahin bei der
Reichstreuhandgeſellſchaft zur Ablieferung angemeldet werden
muß Nach Ablauf dieſer neuen Friſt treten für weitere Zurück
haltung hohe Strafen Gefängnis bis 1 Jahr oder 100 000 Mark
Geldſtrafe in Kraft Es liegt im dringenden Jntereſſe des
deutſchen Luftverkehrs und der Luftfahrzeuginduſtrie daß die
Ablieferung nunmehr reſtlos erfolgt Jn der bisher unvollſtän
digen Ablieferung die durch eine Anzahl von Fällen erwieſen
iſt erblickt die Entente eine Verletzung von Artikel 202 des Frie
densvertrages und ſie begründet darauf das Recht eine Ver
längerung des Bauverbots r Luftfahrzeuge und ſonſtige die
deutſche Luftfſahrt bis zur Vernichtung lähmende Maßnahmen
von der deutſchen Regierung zu fordern

Geſchäftsjnkiläum Am 1 Februar begeht die Firma H M
Schmidt Weber Farben und Kittfabrik Lacke engros in Halle

ihr 25jähriges Geſchäftsjubiläum Aus kleinen Anfängen heraus
hat ſich die Firma unter der bewährten Leitung ihrer Jnhaber
der Herren Oskar Weber und Walter Beyer zu ihrer jetzigen
Größe entfaltet und iſt ſogar über die Grenzen unſeres Vater
landes bekannt geworden Die Fabrik iſt mit den modernſten
Maſchinen und Trockenanlagen ausgeſtattet

Jm Riebeck Stift wurde am Freitag nachmittag von Mit
gliedern der Geſangſchule des Herrn T Gruſelli ein wohl
gelungenes Konzert veranſtaltet Aus ſeinem nlichen
Schülerireis hatte der geſchätzte Geſanglehrer drei Kräfte ausge
wählt die auf Grund ihres weit r Könnens ein Recht
darauf haben in der Oeffentlichkeit gehört zu werden Es wurde
künſtleriſch wirklich Wertvolles geboten DerLieder unſerer beſten Meiſter der zweite e zu gert
Semerau gewann die Herzen der Hörer ſofort den be
eelten Vortrag zweier Brahmslieder Ferner entfa ſie die

rzüge ihres Natu len dazuanie aeer n cmat Leſlaltete und der Arie Jor die ide die De n v



der ihr leichter ſchlander Sopran zu ſchöner Geltung kam ade
daß die Stimme wohl infolge der häßlichen Witterung leicht
verſchleiert war Einen Sänger von ſehr ſchätzenswerter Be
gabung lernte man in Herrn Wichmann kennen der ſeinen beſtechend ſchönen Bariton bereits ſehr tüchtig beherrſcht und nament
lich im Piano ausgezeichnete Wirkungen zu erzielen vermag
Er ſang mit warmer Empfindung zwei Lieder von Beethoven und
eine Arie aus dem Maskenball Zum Schluß vereinigten ſich
die beiden letztgenannten Künſtler im Duett Reich mir die
Hand dem als Zugabe das Schwalbenduett aus Mignon folgte
Die Darbietungen fanden wohlverdienten Beiſall und man hörte
bedauernde Aeußerungen daß das Konzert nicht noch länger

währte Dr H KJrn Bruno Heydrichs Konſervatorium gab die 215 Muſikauf
führung 37 Schülern aller Klaſſen Gelegenheit zum öffentlichen
Vorſpielen und Singen Die Lehrer konnten zugleich die errun
genen Reſultate darlegen Alle Leitungen zeigten eine längſt be
währte einige feſte Grundlage Haltung Anſchlag Rhythmus ver
einigte ſich bei den Pianiſten geregelte Atmung Anſatz und
Stimmung nach den Textworten bei den Sängern Haltung
Bogentechnik und Tonſinn bei den Geigern zu guten Taten Zum
Abſchluß des Abends ſang der Chor tonſchön und begeiſtert das
Weihnachtslied Gloria von Rochlich

Deutſcher Rentnerbund Ortsgruppe Halle und Umgegend
Die ordentliche Generalverſammlung der hieſigen Ortsgruppe
des Rentnerbundes fand ſoeben in der Aulg des Stadtgymnaſiums
ſtatt und hatte die Mitglieder in ſolch ſtattlicher Zahl herbei
gezogen daß der große Raum bis auf den letzten Platz gefüllt
war Der Geſchäftsführer und 1 Vorſitzende Herr Robert
Somburg leſtete die Verſammlung und erſtattete zunächſt
den Geſchäftsbericht über das verfloſſene erſte Vereinsjahr Dar
aus ging hervor daß der Verein in ſtarkem Aufblühen begriffen
iſt und jetzt ſchon etwa 2500 Mitglieder in ſeinen Reihen
vereinigt Eine große Arbeitsfülle iſt zum Wohl der notleiden
den Rentner und Rentnerinnen geleiſtet worden Manche
Steuergeſetze ſind zugunſten der Kleinrentner auf BVetreiben des
Bundes geändert worden weitere Erleichterungen ſtehen in ſicherer
Ausſicht namentlich hinſichtlich der Kapitalertragsſteuer Auf
Antrag der hieſigen Ortsgruppe iſt ferner auch erreicht worden
daß die Stadtverordneten beſchloſſen haben 10 Proz des einkom
menden Schulgeldes für höherer und mittlerer Schulen
zu Befreiungen bzw Erleichterungen im Bedürftigkeitsfalle auf
Antrag zu verwenden Als wichtigſter Erfolg der Vereinstätig
keit iſt jedoch zu verbuchen daß die Allgemeinheit zufolge der
unermüdlichen Aufklärung nunmehr weiß daß die kleinen und
mittleren Rentner mit zu den beklagenswerteſten Opfern der
Geldentwertung und der ungeheuren Teuerung auf allen Ge
bieten zählen Der Vortragende prach den Reichstagsabgeord
neten wie auch der halliſchen Preſſe für ihre der Rentnerſache
ſchon vielfach geleiſtete Unterſtützung herzlichſten Dank aus Den
Kaſſenbericht erſtattete der Schatzmeiſter Herr Otto Voigt Eine
Petition an die Stadtverordnetenverſammlung auf Zuteilung ver
billigter Schuhwaren und amerikaniſcher Textilwaren an not
leidende Kleinrentner wurde einſtimmig beſchloſſen Nach Er
ledigung einer weiteren Anzahl innerer wie auch wirtſchaftlicherAngelegenheiten wurde noch bekanntgegeben daß die eingerich

tete Steuerberatung von den Mitgliedern bisher i benutzt
worden iſt Da nun aber e ein weiteres Bedürfnis für die
Beratung der Mitglieder in Steuerfragen vorliegt richtet derVerein an jedem Donnerstag im nächſten Monat zum erſtenmal

am 3 Februar vormittags von 9 bis 12 Uhr im Hotel Kaiſer
hof Reilſtraße 132 Ecke Blumenthalſtraße erneut Sprechſtunden
ein welche den Mitgliedern und ſolchen die es noch werden
wollen zur regen Benutzung empfohlen wird Am Schluß der
Verſammlung wurde von ſeiten der Mitglieder dem Vorſtande
und ſpeziell dem Geſchäftsführer für die geleiſtete mühevolle und
verdienſtvolle Tätigkeit lebhafter Dank und Anerkennung gezollt
Herr Adolf Meyer ſendet uns folgende Erklärung Dem geſt

rigen Artikel in der Saale Zeitung Herr Adolf Meyer liegt
die Behauptung zugrunde ich habe dem Feuilleton Redakteur der
SaaleZeitung Herrn Martin Feuchtwanger den

Vorwurf gemacht daß dieſer gegen Honorar für auswärtige Zei
tungen ſchreibe Dieſe Behauptung iſt durchaus unrichtig Jch
habe in meinen Ausführungen vielmehr lediglich den Beweis
dafür erbracht daß der Halle Korreſpondent un
wahre Meldungen gegen Honorar an auswärtige Zeitungen über
mittelt Adol eyer Soweit die Berichtigung Es iſt
wahr daß Herr Meyer den Ramen Feuchtwanger nicht nannte
er ſchrieb Wer der Halle Korreſpondent iſt läßt ſich unſchwer
erraten in der Löſung des Silbenrätſels liegt für manchen auch
die Erklärung ſeiner journaliſtiſchen Geſchäftstüchtigkeit Die
unwahre Meldung mit deren Hilfe Herr Meyer den Beweis er
brachte iſt die vom Tode des Kapitäns König Jn Rohr der
Vaterſtadt des Unterſeebootskapitäns König war die Nachricht
eingelaufen daß König verſchollen ſei Später aber ſtellte es ſich
heraus daß es ſich um einen anderen Kapitän König handle
ſicht den ehemaligen UBoots Kommandanten Alſo hat der pfif
fige Herr Meyer den Beweis erbracht daß der Korreſpondent
unwahre Meldungen gegen Honorar an auswärtige Zeitungen
übermittelt

Die Deutſchnationale Kranken und Begräbniskaſſe Verwal
tungsſtelle Halle hielt am 27 d Mts im Reſtaurant Schult
heiß ihre diesjährige Hauptverſammlung ab Der 2 Vorſitzende
welcher für den durch Krankheit am Erſcheinen verhinderten
1 Vorſitzenden die Verſammlung leitete nannte in ſeinem Jahres
berichte über die Mitgliederbewegung folgende Zahlen Mit
gliederbeſtand am 1 1 20 842 Verſicherungen am 31 12 20
1156 Stamm und 381 Familienverſicherungen Die Werbetätig
keit war eine gute und brachte für Halle im letzten Jahre an
Neuaufnahmen 754 Stamm 261 Familienverſicherungen An
erwerbsunfähigen Kranken wurden im Laufe des Jahres 591
regiſtriert Der vom Rechnungsführer verleſene Kaſſenbericht
verzeichnete A Stammverſicherungen Einnahmen156 892,05 Mark Ausgaben für Krankengeld 74 065,75 Mark
Arzt und Avothekerrechnungen 55 782,33 Mark Sterbegelder
2620 Mark B Familienverſicherungen Einnahmen
25 423,85 Mark Ausgaben 23 881,75 Mark für Wochenhilfe
31 855,55 Mark für Arzt und Apothekerrechnungen 550 Mark für
Sterbegelder Eine rege Ausſprache über das Verhalten der
Mitglieder gegenüber der Kaſſe ſowie im Verkehr mit den Aerzten
ſchließlich einige geſchichtliche Mitteilungen über das Werden der
D K u B und der Appell an die Verſammelten auch

fernerhin durch fleißige Werbearbeit die Kaſſe zu noch höherer
I Sviorei zu bringen bildeten den Schluß der Ver

ſammlung
Verein für Erdkunde Jnfolge Erkrankung des Vortragenden

mußte der angekündigte Vortrag Prof Langs ausfallen Dafür
hielt Herr cand phil Hirth einen lehrreichen Vortrag über die
Künſtliche Bewäſſerung in Afrika Redner be

handelte zunächſt Aegypten ſodann die nördlichen Teile des
Trockengebietes und ging dann über zu den Bewäſſerungsanlagen
im Oſten und Weſten Südafrikas Die Trockenheit dieſer
Gebiete erfordert faſt durchweg Anlagen künſtlicher Bewäſſerung
Jn Oberägypten hat man vom Nil aus einzelne Kanäle abge
zweigt die der Bewäſſerung des Kulturlandes dienen Das
Kulturland wird in einzelne Becken geteilt in die einzelne
Kanäle führen Jedes Becken wird mit dem nächſten tiefer
liegenden durch einen Kanal verbunden Jn Mittel und Ober
ägypten ſind die einzelnen Gutsanlagen umgeben von regelmäßi
angelegten kleinen Kanälen in die das Waſſer durch Schöpf
räder und Hebevorrichtungen P raſt wird Die Technik iſt hier
auch ſchon weit vorgedrungen eben primitiven Apparaten
findet man bereits moderne Jn den Gegenden Rordafrikas die
keine fließenden Gewäſſer g finden beſonders Hebevor

ine große Anzah
n wBrunnen iſt von den a ordeni in erdßee Brunnen zurdes ſſers Jn ligfließen werden gelegentlich Querdämme zum Stauen Waſ

angelegt Daß wir künſtliche Bewäſſerungsanlagen nicht nur

in trocenen Gebieten finden ſondern auch in den tegenrefchen
Gebieten Zentralafrikas erklärt ſich daraus daß der Anbau desGetreides nur in der Trockenzeit erfolgen kann und die junge
Saat notwendig Feuchtigkeit braucht Jn der Regenzeit würde
ein Anbau unmöglich ſein Jm oſtafrikaniſchen Gebiet ſind eben
falls Bewäſſerungsanlagen nötig weil die tief eingeſchnittenen

äler den Grundwaſſerſpiegel tiefer gelegt haben rofeſſor
Schlüter legte ſodann noch einen topographiſchen Atlas der Stadt
Köln vor der in vielen Einzelkarten die geſchichtliche Entwicklung

des Stadtbildes wiedergibt schVortrag im Guſtavp Adolf Zweigverein Wenigen in Mittel
deutſchland wird es bewußt ſein daß nur 140 Km von Halle in
einer Entfernung gleich der von Halle und Berlin an den Ab
hängen des Erzgebirges das Reich der Tſchechen beginnt und daß
die Deutſchen Böhmens unter ihren alten Feinden und nun
mehrigen Herren Schweres zu erdulden haben Beſtimmtes
iſt darüber bisher noch kaum berichtet worden Nun wird am
30 Jan u ar abends 8 Uhr in der geheizten Domkirche Vikar
Karl Frankendorfer aus Neudek i B über das Leben
und Sterben der Deutſch Evangeliſchen im
tſchechiſchen Erzgebirge berichten Wie das Thema er
kennen läßt haben die wenigen Evangeliſchen einen ſchmerzlichen
Kampf um Daſein und Recht zu kämpfen Für den Abend hat
der Domchor unter der Leitung von Dr Schönherr ſeine Mit
wirkung zugeſagt

Naturforſchende Geſellſchaft
pünktlich 828 Uhr abends im Anatomiſchen Jnſtitut
des Herrn Prof Dr von Lippmann Die arabiſchen

Sitzung am Freitag 4 Febr
1 Vortrag

Treuen
rüder 10 Jahrh als Vermittler naturwiſſenſchaftlicher

Gäſte willkommen 2 Beſprechung des Schriftenaus
tauſches

Der Vaterländiſche Frauenverein und das Zentralkomitee des
Preußiſchen Landesvereins vom Roten Kreuz haben mit Ablauf
vorigen Jahres die bisherigen Beziehungen zu der Zeitſchrift
Das Rote Kreuz gelöſt Offizielle Zeitſchrift der genannten

Verbände iſt vom 1 Januar 1921 ab die neue Zeitſchrift Erka
Das Rote Kreuz in Haus Heimat und Welt dieals Zeitſchrift für das deutſche Haus Belehrung und Unterhal

tung verbinden ſoll Herausgeber iſt Otto Stollberg Jnhaber
des Verlags für Politit und Wirtſchaft Die Zeitſchrift erſcheint
halbmonatlich

Unfug Jn letzter Nacht zogen etwa 100 Perſonen beiderlei
Geſchlechts pfeifend und johlend durch die Gr Ulrichſtraße Der
Aufforderung eines Polizeibeamten ſich ruhig zu verhalten kamen
einige von ihnen nach während die anderen geſchloſſen bis zur
Alten Promenade zogen und dann auseinandergingen Ein
geſchloſſener Zug Studenten erregte in letzter Nacht dadurch Auf
ſehen daß er im Marſchtempo durch die Gr Ulrichſtraße nach dem
Marktplatz marſchierte wo er ſich dann auflöſte Da ſich in letzter
Zeit ſolche Störungen der Ruhe und Sicherheit des öfteren wieder
holt haben ſieht ſich die Polizei veranlaßt dieſem Treiben mit
allen geſetzlichen Mitteln entgegenzutreten

Wer vermißt eine Dogge Vor einigen Tagen wurde hier
zwei Männern 1 Hund grauweiße etwa 1,25 Meter hohe
Dogge mit kupierten Ohren und langer Rute abgenommen
den ſie zugeben geſtohlen zu haben Der Eigentümer wolle ſich
umgehend bei der Kriminalpolizei Zimmer 78 melden

Einbruchsdiebſtahl Am 27 d Mts iſt in einer Wohnung des
Grundſtücks Huttenſtraße 50 ein Einbruchsdiebſtahl verübt worden
bei dem Wäſche und Kleidungsſtücke im Werte von 8500 Markt
und 1600 Mark Bargeld geſtohlen wurden Wer irgend welche
ſachdienlichen Mitteilungen über den Täter und den Verbleib der
geſtohlenen Gegenſtände machen kann wird gebeten ſich auf der
Kriminalpolizei Zimmer 76 zu melden

Familien Nachrichten
Geboren Richard Ziegler Halle
Verlobte Margarete Oeſtreich Leipzig Plagwitz Arthur

Taube Leipzig Plagwitz
Geſtorben Schloſſermeiſter Max Rettig Halle 62 Frau

Marie v Beör geb Trenkler Halle Frau verw Luiſe Becher
en de Halle 68 Frau Klara Kitzing geb Reichardt
ohenroda

Handel Gewerbe und Verkehr
h a

Zur Lage des Weinmarktes
Aus Fachkreiſen wird uns geſchrieben
Die Lage auf dem deutſchen Weinmarkte iſt noch immer durch

hochpreiſiges Angebot auf der einen und durch ſchwache Nachfrage
auf der anderen Seite gekennzeichnet Die Winzer namentlich
am Rhein und an der Moſel ſind weniger bereit die eingelagerten
1920er Weine billiger abzugeben die Käufer dagegen hoffen auf
einen Rückgang der Preiſe und halten demgemäßß mit Käufen
ſehr zurück Wenn man auch in dem Fehlen der Nachfrage viel
leicht ein Anzeichen dafür erblicken könnte daß die bis jetzt für
den 1920er geforderten hohen Preiſe nicht mehr aufrechtzuerhalten
ſind ſo ſteht trotzdem ein plötzliches Zurückſchnellen der Preiſe
nicht mehr in Ausſicht Man braucht nur die im Dezember in
Trier abgehaltenen Verſteigerungen von 1919er Moſel und
Scarweinen zu betrachten um durch die hier gezahlten man
kann ruhig ſagen Phantaſiepreiſe dieſe Tatſache beſtätigt zu
finden Zunächſt könnte allenfalls nur ein allmähliches Zurück
gehen der Preiſe eintreten ein ſtärkerer Druck würde ſich erſt
dann bemerkbar machen wenn es im nächſten Herbſt den Winzern
an Platz im Keller oder an Fäſſern fehlen ſollte

Gekauft wurden in letzter Zeit meiſtens 1919er 1920er wur
den vereinzelt gehandelt Preiſe an der Moſel 1919er
12 000 bis 13 000 bis 14 000 bis 20 000 Mark 1920er 11 500 bis
12 000 bis 14 000 bis 20 000 Mark für das Fuder an der Nahe
192der 14 000 bis 16 000 Mark für das Stück von 1200 Litern
in Rheinheſſen 1919er 17 500 bis 18 000 Mark aus beſſeren
Lagen 20 000 Mark und mehr 1920er 10 000 bis 10 500 und
16 Mark für das Stück von 1200 Litern im Rheingau
1919er 24 000 bis 25 000 Mark 1920er 20 000 Mark und für Wein
aus beſſeren Lagen entſprechend mehr für das Stück von 1200
Litern in der Bayriſchen Pfalz 1920er Oberhaardter
7200 bis 8000 bis 10 000 Mark 1919er Mittelhaardter 18 500 bis

25 000 Mark 1920er Mittelhaardter 17 000 bis 20 000 für 1000
Liter Aus Franken wird uns ſtilles Geſchäft in 1920ern ge
meldet die 750 bis 1400 Mark für 100 Liter koſten ſollen Jn
z d wurde etwas 1920er zu 800 bis 1600 Mark für 100 Liter
verkauft

Ausländiſche Weine namentlich Bordeauxweine der letzten
Jahrgänge 1917 und 1918 ſind in vorzüglichen Qualitäten überall

e zu haben allerdings zu ſo hohen Preiſen wie man ſie
früher nicht für möglich gehalten hat Auch die vollſtändige Be
ſeitigung der Zwangswirtſchaft beim Wein und die Aufhebung
der Einfuhrbeſchränkung könnten unter den jetzigen Verhältniſſen
nicht dazu führen daß die Preiſe ſchon in abſehbarer Zeit weſent
lich fallen werden

Forderungen des deutſchen Großhandels
Der Zentralvorſtand des Zentralverbandes des Deutſchen

Großhandels hat ſich in einer Sitzung vom 25 Januar erneut
für raſcheſte Einführung des vörſenmäbigen
Terminhandels ausgeſprochen Es wurde begrüßt daß der
Reichstag und die Regierung für eine ſchnelle Erledigung der
Ropelle zum m Sorge getragen haben und der Diffe
renzeinwand für iſentermingeſchäfte beſeitigt worden i it
Bedauern wurde feſtgeſtellt daß neuerdings 0 m Zuſammenhang mit den Art der Durchführung der Liquidations

taſſen Schwierigkeiten für eine rtige Einführung des
börſenmäßigen Terminhandels ergeben haben Es wurde der
Je Erwartung Ausdruck gegeben daß dieſe noch beſtehen
den Hinderniſſe ſchnellſtens überwunden werden und ſofort durch

zur Pfandbriefdeckung beſtimmter

die einzernen Börſen die Einführung des börſenmäßigen Termin
handels beſchloſſen werden ſolle Jnduſtrie und Handel würden
onſt nicht der Lage ſein ihre Aufgabe den Markt zu billig
ten Preiſen zu verſorgen durchzuführen da das Kursriſiko ſtändig
größeren Umfang annimmtJm Zentralvorſtand beſteht ferner Einmütigkeit darüber daß
die dringend notwendige Feſtigung des Wirtſchaftslebens eine
Rückkehr der Geſetzgebung zu einem ordnungsmäßigen Verfahren
vorausſetze Es gehe nicht an daß mehr wie zwei Jahre nag
Bendigung des Krieges noch immer Eingriffe in das Wir
ſchaftslebens unter Umgehung der verfaſſungsmäßig vorgeſchrie
benen und ſachlich begründeten Uebereinſtimmung der Regierung
Reichsrat und Reichstag vorgenommen werden Wenn auch ei
vereinfachte Geſetzgebung durch die Regierung und einen Reiche
tagsäusſchuß für die Durchführung eines raſchen Abbaues der
Kriegs und Uebergangswirtſchaft bis auf weiteres zweckmäßig
erſcheint ſo dürfen neue Zwangs regelungen keines
falls auf dieſem Wege erfolgen Jnsbeſondere aber
müſſe eine ſofortige Beſeitigung der Demobil
machungsverordnung gefordert werden die bisher von
einzelnen Miniſterien dazu benutzt werde um die ſchwerſten Ein
griffe in das Wirtſchaftsleben unter völliger Ausſchaltung der
Volksvertretung vorzunehmen

Endlich wurde zur Frage der Abänderung der Brotgetreide
bewirtſchaftung im Verfolg der Beſchlüſſe des Unterausſchuſſes
für die Landwirtſchaft und Ernährung des Reichswirtſchaftsrates
die vorgeſchlagene Reichsmonopolverwaltung für Getreide wie
das Fortbeſtehen jeder Zentralbewirtſchaftungsſtelle für Getreide
nach dem völligen Verſagen der Reichsgetreideſtelle mit Ent
chiedenheit einmütig abgelehnt Hebung der Landwirtſchaft in

rbindung mit der Tätigkeit des freien Handels ſeien allein in
der Lage zu jeder Zeit den notwendigen Bedarf ſicherzuſtellen
Gegenüber anderen Meldungen hat der Vorſtand des
verbandes des Deutſchen Großhandels feſtgeſtellt
deutſche Getreidehandel nach dem übereinſtimmenden
Votum der zuſtändigen Fachorganiſationen je derzeit in der
Lage und bereit iſt in freiem Verkehr die Verſorgung zu
übernehmen Lediglich für eine kurze Uebergangszeit müſſen für
die Bewirtſchaftung des Jnlandbrotgetreides beſondere Einrich
tungen getroffen und für die Schaffung einer angemeſſenen Re
ſerve von ausländiſchem Getreide Sorge getragen werden

Die Geſchäftslage der Eiſengießereien Jn ſeinem Bericht
über die Marktlage im vierten Quartal 1920 teilt der Verein
Deutſcher Eiſengießereien mit daß die Beſchäftigung im weſent
lichen die gleiche geblieben ſei wie im dritten Quartal Jm
Handelsguß ſei es möglich geweſen die Betriebe voll aufrechtzu
erhalten wenn auch teilweiſe in nicht unerheblichem Umfange
auf Lager gearbeitet werden mußte Es ſei hauptſächlich Aus
landsaufträgen zu verdanken geweſen daß Betriebseinſchränkun
gen vermieden werden konnten Auch in Maſchinenguß ſei noch
ceine Beſſerung der Marktlage eingetreten Während in Mitte
deutſchland und Norddeutſchland die Betriebsverhältniſſe noch
einigermaßen erträglich geweſen ſeien ſei aus Weſtdeutſchland
von einem vollkommenen Stillſtand zu berichten Beſonders
werde über völlig ungenügende Zufuhr von Gießereikoks geklagt
Jn Oſtdeutſchland habe man im November Feierſchichten ein
legen müſſen

Die Deutſche Hypothekenbank Meiningen legt als erſte

t

Zentral
daß der

der deutſchen Hypothekenbanken ihren Bericht für das Ge
ſchäftsjahr 1919/20 vor Der Ueberſchuß beträgt 3 289 379
Mark 3 267 254 Mark woraus 8 Prozent 71 Prozent
Dividende ausgeſchüttet werden ſollen Von dem aus denn
Vorjahr übernommenen Vortrag von 456 083 Mark wurden
400 000 Mark vorweg den Reſerven zugeführt Den Wohl
fahrtseinrichtungen werden 100 000 Mark überwieſen Die
eingegangenen Hypothekenzinſen betrugen 27 925 424 Mark
25 745 614 Mark und die Einnahmen an ſonſtigen Zinſen

869 030 Mark 1631 900 Mark Aus dem Pfandbriefum
ſatz ergab ſich ein Verluſt von 447 490 Mark Gewittn
295 077 Mark Pfandbriefzinſen erforderten 22 466 043 Märk
22 026 463 Mark Steuern uſw 828 026 Mark 593 351

Mark Gehälter Verwaltungs und ſonſtige Unkoſten 2 551 335
Mark 1 367 438 Mark Der Pfandbriefumlauf ſtellte ſich
am Ende 1920 auf 628,5 Millionen Mark 560,6 Mark
Die Steigerung hängt hauptſächlich mit der Beleihung von
Siedlungsbauten zuſammen deren Beleihung nur auf Grund
der Friedensherſtellungswerte erfolgt Anderſeits war bin

Hypothekenbeſtand von
666,3 Millionen Mark 575 Millionen Mark vorhanden
Rückſtändige Hypothekenzinſen betrugen 1167991 Mark
791 260 Mark von denen über 1 Million Mark allein

auf die abgetretenen Gebiete entfallen Ueber die Lage des
Hypotheken und Baumarktes ſagt der Geſchäftsbericht unter
anderm Aus der Verſchlechterung unſerer Valuta kann ein
Hypothekengläubiger keinen Vorteil ziehen Jn dem Beſtreben
einen wichtigen Teil der Grundbeſitze nämlich die Beſitzer
von Mietshäuſern daran zu hindern den Ertrag der Häuſer
der beſtehenden Teuerung anzupaſſen haben die Landes
regierungen zu Maßnahmen gegriffen die offenbar Unge

Die Be
ſtimmungen über Höchſtmieten müſſen ſolange ihre Aus
führung in den Händen politiſcher Organe liegt zum wirt
ſchaftlichen Ruin des Hausbeſitzerſtandes führen Den Grund
beſitz im Verordnungsweſen ohne Entſchädigung zu entwer

rechtigkeiten gegen die Hausbeſitzer begünſtigen

ten iſt im wahren Jntereſſe des Staates bedauerlich
Hypothekenbank in Hamburg

1920 kann die Bank eine Dividende von wieder 10 Prozent aus
ſchütten Der t r hat im Jahre 1920 einen Zu
wachs um 22 12,6 auf 566 Mill Markt erfahren

Auch für das Geſchäftsjahn

Die im Früh
jahr 1920 herausgebrachte Emiſſion 4proz bis 1930 unkündbarer
Pfandbriefe begegnete reger Nachfrage bei der auch wieder das
Ausland als Käufer beteiligt war
nicht nur die aus dem Pfandbriefamt zugefloſſenen Mittel unter

Jm Hypothekengeſchäft waren

zubringen ſondern neben zahlreichen Prolongationen auch er
hebliche Beträge zurückfließender Kapitalien Da die neue Bau
tätigbeit von einigen Siedlungen abgeſehen darniederliegt war
das erforderliche Hypothekenmaterial ſchwieriger zu beſchaffen
Der Vorſtand tritt zum Zwecke des Wiederauflebens der rivat
bautätigteit durch die allein eine durchgreifende Beſſerung des
Wohnungasmangels herbeigeführt werden könne für eine Erleich

ür Befreiung von
ſchränkungen und

terung der baupolizeilichen Anforderungen
den mit der Zwangswirtſchaft verbundenen
für eine r Bevorzugung ein
lungen beliefen ſi
31,11 148 Mill Mark ſo daß ſich der Hypothekenbeſtand um 31auf 616 Mill Mark erhöhte Hauptſächlich
Zahlungsverbots ſind die Rückſtände an Hypothekenzinſen jetzt
von 1,31 Mill auf 2,1 Mill Mark angewachſen Die Gewinn

Die Hypothekenauszah
ch auf 62,82 35,09 die Rückzahlungen auf

infolge des polniſchen

und Verluſtrechnung zeigt eine Einnahme an Hypothekenzinſen
von 27,57 25,40 an Zinſen von 0,62 65 an Proviſionen
von 0,77 0,75 und Pfandbriefagio von wieder 0,18 Mill

andbriefzinſen erforderten 21,29 20,89 Unkoſten 3,02 1,87
ill Mark Einſchließlich 0,79 0,45

gibt ſich ein Reingewinn von 5,37 5,46 Mill Mark aus dem
ill Mark Vortrag er

ark

wieder 10 Prozent Dividende verteilt und 803 922 Mark vorge
tragen werden
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Die Fuſion Sirſch Kupfer Hüttenwerk Kayſer geſchei
tert Die Generalverſammlung der Höttenwerke Kayſer nahm
einen überraſchenden Verlauf Zunächſt begründete der Vor
ſitzende die Notwendigkeit des Zuſammenſchluſſes mit Hirſch
Kupfer indem er auf die gewaltigen Preisſchwankungen auf
dem Metallmarkte hinwies Schon ſeit langer Zeit beſtünden
Beziehungen zwiſchen den beiden Geſellſchaften und für einen
zuſammenſchluß käme nur Hirſch Kupfer in Betracht Der
Vorſtand der Geſellſchaft ſchloß ſich dieſen Ausführungen an
an und betonte daß das Hüttenwerk Kayſer als reines
Fabrikationsunternehmenineinerſehrſchwie
rigen Lage ſei Für die Zukunft müſſe er für den Fall
eines Scheiterns der Fuſion jede Verantwortung ablehnen
und ſich veranlaßt fühlen ſein Amt niederzulegen Reichs
miniſter a D Bell erklärte im Namen der von ihm ver
tretenen Gruppe daß dieſe den Antrag ſorgfältig geprüft
habe und zu dem Ergebnis gekommen ſei daß dem Unter
nehmen durch die Verſchmelzung nicht gedient ſei Die Gruppe
könne ſich daher nicht entſchließen dem Antrag zuzuſtimmen
und halte eine weitere Erörterung der Angelegenheit nicht
für angebracht Der Antrag wurde mit 1412 gegen 3507
Stimmen abgelehnt da die erforderliche Dreiviertel Mehrheit
fehlte Der Antrag auf Neuwahl von Aufſichtsratsmitgliedern
wurde daraufhin von der Tagesordnung abgeſetzt

Gewerkſchaft Hermann II in Groß Rhüden a Harz Von
den 1000 Kuxen dieſer Kaligewerkſchaft befinden ſich etwa
800 im Beſitze der Deutſchen Kaliwerke G Jn der außer
ordentlichen Gewerkenverſammlung wurde der Antrag der
Verwaltung auf Einziehung einer Zubuße von vier Millionen
Mark zur Beratung geſtellt Der Vorſitzende Juſtizrat Sander
führte zur Begründung aus daß infolge der allgemeinen Ver
hältniſſe und durch die ungünſtige Lage der Kaliinduſtrie die
Gewerkſchaft in große Schulden geraten iſt die gegenwärtig
a41 Millionen Mark betragen und daß wenn die Verhält
niſſe auf dem Kalimarkt ſich nicht beſſern noch ein weiteres
Anſchwellen der Schuldenlaſt zu befürchten iſt Auf Anfrage
des Bankiers Max Markus teilte Redner mit daß den
Kredit die Deutſche Kaliwerke G mit 3 Millionen Mark
und die Bankhäuſer der Gewerkſchaft Gebrüder Stern in
Dortmund und Gebrüder Dammann in Hannover mit

Com

3
je

r

merz und Privat Bank
Aktienkapital und Reserven Mk 250000 000

wo die näheren Bedingungen zu e

U Million Mark gewährt haben Bankier Markus wies darauf
hin daß es der Verwaltung doch ein Leichtes ſein könnte die
Geldgeber zu bewegen den Kredit noch weiter zu gewähren
damit die Gewerken von dieſer außergewöhnlich großen Zubuße
verſchont blieben Zum mindeſten ſollte in den Beſchluß
aufgenommen werden daß von der Zubuße nur höchſtens
2 Millionen Mark eingezogen werden dürften Der Vorſitzende
und der Vertreter der Deutſchen Kaliwerke Direktor PeckoltIDectTvT

erwiderte darauf daß der Zubußebeſchluß unbedingt not
wendig ſei um den Geldgebern eine Sicherheit zu gewähren
Mit Rückſicht darauf daß dieſer Zubußebeſchluß als Sicher
heitsgewähr dienen ſoll ſei es auch nicht möglich in ihn
die Beſtimmung aufzunehmen daß nur ein begrenzter Teil
ausgeſchrieben werden darf Es muß vielmehr in dem Be
ſchluß zum Ausdruck gebracht werden daß der Grubenvor
ſtand ermächtigt wird nach ſeinem Ermeſſen die Zubuße
einziehen zu dürfen Dieſes werde durch die augenblickliche
Lage bedingt Wenn die Verhältniſſe einen normalen Ver
lauf nehmen wird die ſchwebende Schuld der Gewerkſchaft
bis zum 1 Juli auf 5 Millionen Mark angewachſen ſein Es
beſteht bei dem Grubenvorſtand tatſächlich die Abſicht von der
Zubuße nur bis 2 Millionen Mark einzuziehen aber in
Anbetracht der Ungewißheit über die weitere Entwicklung
der Kaliinduſtrie müſſe dem Grubenvorſtand freie Hand ge
laſſen werden Dieſer Betrag werde vielleicht ſchon innerhalb
des nächſten Vierteljahres eingezogen werden müſſen wenn
ſich die Verhältniſſe auf dem Kalimarkt nicht beſſern ſollten
Die Verſammlung genehmigte darauf mit 784 gegen 9 Stim
men die verlangte Zubuße in Höhe von 4 Millionen Mark
und ermächtigte den Grubenvorſtand das geſamte Vermögen
der Gewerkſchaft einſchließlich des Grund und Bergwerks
beſitzes zugunſten Dritter bis zum Betrage von 4 Millionen
Mark zu verpfänden

Spritzuteilung an gewerbliche Verbraucher Die Reichs
monopolverwaltung für Branntwein liefert auf Grund von Aus
landskäufen dem Branntwein verarbeitenden Gewerbe Prima
ſprit Beſtellungen werden durch beſondere Beſtellſcheine bis
einſchließlich 31 Mai d J bei der Verwerktungsſtelle der Reichs
monopolverwaltung für Branntwein Abteilung Verkauf Aus
landsſprit Berlin W 9 Schellingſtr 14/15 entgegengenommen

rhalten ſind

60 Mark ver 100 Kg erabseſept
danach 640 Mark pro 100 Kag

ſä

Der Verband erklärt daaufgelöſt

Eiſen und Stahlwaren Jnduſtriebun

Leipziger Malzfabrik

Atengeelchaft Filiale Poststr 12 Fernspr 1382 1383 1692
Depositenkasse Reilstrasse 133 Fernspr 6189
Depositenkasse Wörmlitzerstr Fernspr 6676

Neuerliche Ermähßigung der Preiſe für Bleiſfabrkkare
Preiſe für Bleifabrikate wurden von der deutſchen le
für gewalzte und gevreßte Bleifabrikate in Köln ab geſtern um

Die
e lle2elseVerkau

Der Verkaufspreis beträgt

eſteht

d in

ei Abnahme von 50 To
Rückgang der Preiſe für Tafelglas Der Verein Rheiniſch

Weſtfäliſcher Tafelglashütten zu Bonn a Rh hat in Ueberein
ſtimmung mit dem Großhändlerverband die Preiſe für gewöhn
liches Fenſterglas um 10 bis 15 Prozent ermäßigtfern und ſchleſiſchen Hütten iſt dieſem Beiſpiele gefolgt

Keine Auflöſung des Axt und Veil Verbandes
Eiſen und Stahlwaren Jnduſtriebund in Elberfeld mitgeteilt
wird iſt von unverantwortlicher Seite die Nachricht

worden der Axrt und BeilVerband Hagen i Weſtf
ß dieſe hrichtTatſachen entſpricht ſondern der Axt und BeilVerband nach

wie vor zur Wahrung der gemeinſamen Jntereſſen ſeiner Mit
glieder und der geſamten Branche b

Verband Deutſcher Gaskocherfabrikanten

Ein Teil der

Wie uns vom

verbreitet
habe ſich

Nachricht nicht den

Wie
Elberfeld

uns vom
zeilemitgert 1

wird haben ſich die Fabrikanten von Gaskochvorrichtungen die
bisher loſe vereinigt waren zu einem feſtgefügten Verband Deut
ſcher Gaskocherfabrikanten zuſammengeſchloſſen Jhm gehört die
geſamte maßgebende GaskocherJnduſtrie an Die Geſchäftsſtelle
befindet ſich in Leipzig Karlſtr 10

J rLeipziger Effektenkurse
Leipzig den 29 Januar 1920

Chemnitzer Bankverein 197,00 Manstelder KRuxe 4690,00
Leipziger Hypoth Bank 157,00Oelsnitzer Kuxe
Mitteld Privatbank 202,00Pittler Leipzig 49 1,50Cröllwitzer Papierfabk 381,00 Prehlitrer Stamm Akt
Glauziger Zuckerfabk Priorit Akt 2000,00Gr Leipziger Strassen Riebeckbier 215 00bahn 4,50 Vorzugs Akt 117,00Hallesche Zuckerroeft 414,00Rositzer Zuckerraff 366,00

Zementfabk 189,00 Rudelsburger Zementfabk
Hugo Schneider Paunsd 359,00Sachsenwerk 248,00Körbisd Zuckerfabk 700,00Sondermann u Stier 229,50
Leipziger Kammgarn Stöhr u Co 445,00spinnerei 600,00Zimmermenn Halle 274,00

191,00 Zimmermann Chemnitz 284,00
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ein naturreiner aus besten Vegetabilien hergestellter
Cxtrakt von höchstem Nährwert für Kranke und

Gesunde in jedem Lebensalter
Malz und Nährextrakt Werke Aktien

gesellschaſft Braunschweig
Alleiniger Grossvertrieb für die Bezirke Merseburg
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MeHaent für die Mustermessen in Leipzig
Auskunft erteilen auch der ehrenamtliche Vertreter des
Messamts für
Julius Ritter Halle a Leipziger Str 90 Fernspr

See Nr 6311 und 6313 und die

eines guten
Sſschuhputzmiktels

vereinigt

Pilo Hersteller
Adolf Krebs
Hannheim

Verlangen Sie überall Pilo Extra friedensmwässig hergestellt

auf größerem Gute

Stelſengesuche

Junger energiſcher Jnſpektor
Sohn eines Domänenpächters Weſtpreuße 87 m groß
ev gebildet dnatl mit allen landwirtſch Arbeiten Vieh
zucht Hackfruchtbau Maſchinen und Buchführung vertraut
ſehr gutes Zeugnis und Empfehlung über mehriährige
Praxis in 2000 Worgen großer Wirtſchaft mit ſchwerem
Boden zur Seite ſucht vom 15 3 reſp 1 4 Stellung als

1 oder alleiniger Beamter
Sachſen oder Thüringen bevorzugt

Angebote mit Gehaltsangabe bitte zu richten an
Jnſpektor Rrihur Margull Halbersdorf

bei Rieſenburg Weſtpr

den Handelskammerbezirk Halle a S

Handels Kammer in
H alle a Fernspr Nr 6069

per 1 April eventl auch

Berlin Steglitz
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flott Stenotypiſtin
vorzügliche Zengniſſe
Stellung möglichſt mit Familienanſchluß

Oskar Timme Rutzholzhändler
früher

Fritz Emil Schüler
DUSSELDORF

Kaiserstr 44 am Hofgarten

290090000000000
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Fernsprech Anschlüusse

Nr 4372 2628 8665 5979 5403 für Stadt
gespräche Nr 7354 7353 7354 16295 16384
16385 16386 16452 16453 für Ferngespräche
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